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30 Paar super-moderne Sport-Schuhe für Pestalozzi-Kinder 

Gemeinnütziger Verein ermöglicht Schulkindern die Sportteilnahme

Heinsberg.- Willkommene Unterstützung in schwieriger Zeit. Der Schulsozialarbeiter an der Pestalozzischule 
Oberbruch, Jürgen Hollaender, und Renate Freialdenhoven-Riemer von der Sozial-Initiative „Villa Kunterbunt“, 
empfingen jetzt den zweiten Vorsitzenden des gemeinnützigen Vereins „The Charity Party“, Mario Marques. 
Der Verein, der sich die Unterstützung hilfsbedürftiger Kinder im Kreis Heinsberg zur Aufgabe gemacht hat, kam
damit seiner ureigenen Verpflichtung nach: 

Der Vorstand hatte auf Empfehlung seines Mitglieds Raji Rayapreyar Spendengelder zur Verfügung gestellt, um 
30 Paar Sportschuhe in Kindergrößen zu kaufen, die Wolfgang Riemer vom Sportpark Loherhof zum 
Einkaufspreis für einen guten Zweck zur Verfügung gestellt hatte, und die bei Bedarf an bedürftige 
Schülerinnen und Schüler der Pestalozzischule verteilt werden sollen. Hier kommen immer wieder Kinder zum 
Sportunterricht, die keine Sportschuhe besitzen und denen man jetzt endlich helfen kann. „Die 
Grundschulkinder, die bislang nicht oder aufgrund der Vorschriften nur benachteiligt am Sportunterricht 
teilnehmen konnten, müssen nun nicht länger zurückstehen,“ freut sich Jürgen Hollaender. 

„Entdeckt“ hatte das Manko an der Schule Renate Freialdenhoven, die seit vielen Jahren, gemeinsam mit ihrem
Mann Wolfgang Riemer, bedürftigen Kindern in unserer Region auf unkonventionelle und effektive Art 
unterstützen. „Meist sind es Flüchtlingskinder, die wir nach unseren Möglichkeiten ausstatten oder ihnen 
helfen. Durch den privaten sportlichen Kontakt zu Raji Rayapreyar sind wir nun auf „The Charity Party“ 
gestoßen.“ - Hier gab es keine langen Überlegungen, da die Voraussetzungen für eine Unterstützung nach den 
Vereinsstatuten gegeben waren.“ - Erster Vorsitzender Daniel Beckers zur Aktion: „Die schnelle, 
unkonventionelle und unbürokratische Hilfe in Not- und Bedarfssituationen ist unser oberstes Ziel. Und die 
Vorstellung, dass nun Oberbrucher Schulkinder mit einem neuen, glücklichen Gefühl am Sportunterricht 
teilnehmen, wird auch unsere Unterstützer und Gäste unserer jährlichen Partys freuen.“ Im Übrigen fällt zum 
Leidwesen des Vereins die diesjährige Charity-Party aus Sicherheitsgründen aus.  GK 


